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Wer die Hoffnung behält, soll Recht bekommen. Wir haben auch weitere Hoffnungen auf 
die vor uns liegende Zeit. Und wir sollen auch darin nicht enttäuscht werden. 
Das verspricht uns die Osterbotschaft.
Wie wurde mein Herz vor Freude  ganz voll, als in der Video- Aufnahme der Feier der 
Osternacht zum Abschluss  erklungen ist: 
„Wir wollen alle fröhlich sein in dieser österlichen Zeit, 
denn unser Heil hat Gott bereit.
Halleluja, Halleluja.“
UNSER HEIL HAT GOTT BEREIT.
Wir bekommen an Sorgen und Ängsten nur das zu tragen, was wir auch bewältigen, 
was wir auch aus eigener Kraft schaffen können. Wir sorgen uns aber trotzdem um Vieles 
mehr. Oft geht es über das hinaus, was wir selbst bewältigen und  worauf wir Einfluss 
haben. Deshalb lese und singe ich diese Zeile des Osterliedes immer wieder:
UNSER HEIL HAT GOTT BEREIT- auch für die vor uns liegende Zeit.
Diese Freude und Zuversicht möchte ich in den kommenden Wochen und Monaten 
mit Ihnen teilen.

Bleiben Sie behütet! 
Ihre Pfarrerin        

Margret Ritzmann

Liebe Gemeindeglieder,

Sie haben recht behalten! Alle, die wir auf den Frühling 
gehofft haben, sollten recht bekommen. Er ist da! 
Und er breitet sich aus, jeden Tag kommt etwas Neues dazu.
Begonnen hat es mit dem wunderbaren Blütenteppich aus 
weißen Schneeglöckchen und farbigen Krokussen, den 
gelben Winterlingen und den weißen Märzenbechern. 
Und so geht es weiter. Es wird grüner und farbiger und 
heller um uns herum.
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,
Der Winter hat uns vor kurzem noch einige wunderschöne Tage bereitet. 
Die Kinder konnten nach vielen Jahren endlich mal wieder ihre Schlitten, Ski und 
Schlittschuhe herausholen. 
Es war eine Freude den jungen Wintersportlern zuzuschauen, für einige Momente 
war Corona nicht präsent und ließ uns die Regeln vergessen. 
Sogar der Ackendorfer Reuthen war zugefroren und man konnte ohne Sorgen seine 
Runden drehen. Denn was sollte draußen bei den hohen Minusgraden passieren ?
Nichts desto trotz bestimmt aber die Coronapandemie immer noch unseren Alltag. 

Wer hätte das vor einem Jahr gedacht ???

Nun stehen wir am Beginn des 2. Quartals 2021. Wir freuen uns auf den Beginn 
des Frühlings, die Natur erwacht, es wird heller und wärmer. Wir Menschen brauchen 
diese warme Jahreszeit - und jetzt mehr denn je!               
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Frühling
So zart, hell, neu
Gott lässt uns
Seine Freude spüren

Frühling
So zart, hell, neu
Gott lässt uns
Seine Freude spüren

Wir wollen nicht jeden Morgen als erstes die Zeitung durchblättern und nach der 
7-Tage-Inzidenz schauen. Ich hoffe sehr, dass wir uns über schöne Ereignisse in diesem 
Jahr freuen können, da sind an erster Stelle die Konfirmationen, die nachgeholt werden 
sollen. 
Es gibt Taufen, die bereits im vergangenen Jahr angemeldet waren, aber nicht 
durchgeführt wurden, weil der passende Rahmen für eine Familienfeier
nicht gegeben war.
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Nun endlich steht der Termin für die Konfirmation fest:

Am 24. April 2021 um 13.30 Uhr

werden in der Estedter Kirche durch Pfarrerin Frau Johanna Brilling konfirmiert: 
Nachfolgend stellen sich alle sieben Konfirmandinnen im Gemeindebrief vor. 
Ich bedanke mich bei euch allen für die tolle Zusammenarbeit.

 Paula Leonie Arnold aus Wiepke
 Johanna Glaue aus Berge
 Lisa Heinze aus Estedt
 Laura Hosang aus Seethen
 Lilli Jelinski aus Schenkenhorst
 Mona Roitsch aus Gardelegen
 Annemarie Westphal aus Estedt

Wir gratulieren sehr herzlich, wünschen euch Gottes Segen für die Zukunft, 
habt einen wunderschönen Tag, und genießt es mit der Familie und Freunden 
im Rahmen des möglichen zu feiern. Ihr habt es verdient, denn ihr habt ein Jahr lang 
auf diesen Tag gewartet. Ihr habt euer Ziel, die Konfirmation, nicht aufgegeben. 

Das ist ganz toll !



Unsere Konfirmandinnen:

Paula Leonie Arnold

Hey - ich bin Paula Leonie Arnold,
mir geht es gut, besonders wenn ich Zeit mit meinen Freunden 
verbringe und Dinge tue, welche mir Freude bereiten.
Seitdem ich denken kann, fühle ich mich zur Musik hingezogen 
und spiele deshalb auch Klavier.
Ansonsten tanze ich und liebe es neue Orte zu entdecken.
Darum möche ich noch viel erleben und hoffentlich dieses Jahr
meine Konfirmation feiern können..
Ein paar allgemeine Fakten über mich wären: Ich bin 15 Jahre alt, wohne in Wiepke und 
gehe auf das Geschwister-Scholl-Gymnasium. Außerdem freue ich mich darauf ein Teil der 
Gemeinde zu werden und nun selbstständig bei meiner Konfirmation meinen Glauben zu 
bestätigen. Vor einigen Jahren, am 05.09.2005, taten dies meine Eltern und Paten für mich. 
Dafür bin ich ihnen sehr dankbar.

Mein Name ist Johanna Glaue und bin 15 Jahre alt. Ich wohne 
mit meiner Familie in Berge und habe einen Hund und zwei 
Katzen. Gerade bin ich in der 9.Klasse. Ich liebe es Englisch zu 
sprechen, aber auch die Fächer Musik und Sozialkunde machen 
mir Spaß. 
In meiner Freizeit dekoriere ich gerne mein Zimmer um, höre 
Musik oder schaue mir Serien und Filme an. 

Natürlich treffe ich mich auch gerne mit meinen Freunden und gehe manchmal feiern. 
Wenn die Pandemie vorbei ist, möchte ich auf jeden Fall auf viele Konzerte gehen. 
Zurzeit bin ich dabei meine Haare wachsen zu lassen, um diese später an krebskranke 
Menschen zu spenden. Außerdem häkele ich gerade einen Harry Styles Cardigan.

Johanna Glaue
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Hallo,
ich bin Laura Hosang und hoffe, 
dass ich dieses Jahr trotz Corona 
meine Konfirmation erhalte.
Getauft wurde ich am 07.10.2006
in der Kirche zu Seethen. Ich gehe 
gerade in die 9. Klasse des 
Geschwister-Scholl-Gymnasiums in
Gardelegen. Meine Freizeit ver-
bringe ich am liebsten mit Freunden
oder mit meinen 2 Ponys
Happy und Lotti

.

Lisa Heinze

Hallo ich bin Lisa Heinze, ich wohne mit meinen Eltern 
und meiner großen Schwester in Estedt. Ich bin 14 Jahre 
alt und gehe derzeit in die 9. Klasse. In meiner Freizeit übe 
ich das Voltigieren aus, backe und koche sehr gerne. 
Nach der Schule beschäftige ich mich gerne mit unserer 
Hündin Kira. In den Ferien und auch am Wochenende 
unternehme ich meistens etwas mit meiner Familie oder 
mit Freunden.

Laura Hosang



Ich bin Mona, komme aus Gardelegen und bin 15 Jahre alt. 
Ich gehe auf das Gymnasium in Gardelegen in die 9. Klasse. 
In meiner Freizeit spiele ich gern Klavier, gucke Serien oder 
backe und vor Corona bin ich 2 mal pro Woche zum Gymnastik
-Training gegangen, was ich jetzt sehr vermisse. Außerdem 
passe ich sehr gerne auf meine kleine Nachbarin auf. Wenn es 
möglich ist, treffe mich sehr gerne mit meinen Freunden 
oder meiner Familie. Ich habe zwei jüngere Brüder, wir 
zusammen haben vier Kaninchen und 2 Katzen. 

.

Lilli Jelinski

Hallo mein Name ist Lilli Jelinski und ich bin 
15 Jahre alt. Ich wohne mit meiner Familie 
und einer Katze in Schenkenhorst und gehe 
auf das Gymnasium in Gardelegen. 
In meiner Freizeit unternehme ich gerne etwas 
mit Freunden und fahre zwei mal die Woche 
nach Bismark zum Reiten. Mit meinem eigenen Pferd fahre ich zu Hause gelegentlich 
Kutsche und reite es regelmäßig. Im Sommer fahre ich mit meiner Familie sehr gern an 
den Plauer See zum Boot fahren, Angeln und Baden. Trotz Corona genieße ich die Zeit mit 
meiner Familie zu Hause und freue mich auf die anstehende Konfirmation.

Mona Roitsch

Ich bin Annemarie Westphal und wohne mit meiner Familie in 
Estedt. Ich bin 15 Jahre alt und gehe in die 9. Klasse.
Am liebsten spiele ich Fußball, koche, backe und treffe mich 
mit Freunden.

Annemarie Westphal
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Ostern 2021:
Gleich auf den Beginn des 2. Quartals fällt in diesem Jahr Ostern. Auch wenn uns Corona 
noch immer einschränkt, Ostern läßt sich nicht aus dem Kalender streichen. 
Ich erinnere mich noch an die Herausforderungen des vergangenen Jahres: 
Können Ostergottesdienste überhaupt stattfinden und in welcher Form ist das möglich? 
Aber dank des Ideenreichtums jeder einzelnen Kirchengemeinde wurde auch Ostern 2020 
zu einem besonderen Fest.
Wie wird es 2021 sein? Auch in diesem Jahr werden wir Ostern zu einem Höhepunkt 
gestalten.

Im Rahmen seines Gemeindebesuchsprojektes wird der Probst Herr Christoph Hackbeil 
in unserem Pfarrbereich 2 Ostergottesdienste halten.

  Am Karfreitag, d. 02. April 2021 um 9.00 Uhr 
  in der Kirche Schenkenhorst

  Am Karfreitag, d. 02. April 2021 um 10.30 Uhr
  in der Kirche Groß Engersen
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Die weiteren Ostergottesdienste sind am:

 Gründonnerstag, d. 01. April 2021 um 17.30 Uhr in 
 der Kirche Berge

 Gründonnerstag, d. 01. April 2021 um 19.00 Uhr in 
 der Kirche Wiepke

 Ostersonntag, d. 04. April 2021 um 10.00 Uhr in
 der Kirche Estedt

 Ostersonntag, d. 04. April 2021 um 14.00 Uhr in
 der Kirche Klein Engersen

 Ostermontag, d. 05.04.2021 um 10.30 Uhr in
 der Kirche Berge

In allen Kirchen finden die Ostergottesdienste mit Abendmahl statt – unter Einhaltung 
aller gültigen Coronaregeln.



Seite 12     Gemeindebrief II 2021  

Zur Belebung der grauen Winterzellen lesen Sie das nachstehende Gedicht. 
Jeder kennt es, wir alle haben es in der Schule gelernt. Ich habe für Sie daraus einen 
Lückentext gemacht. Bitte lesen Sie und ergänzen Sie die fehlenden Stellen, 
die Auflösung finden Sie auf Seite 19.

Osterspaziergang

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche
durch des Frühlings holden, belebenden __________ ( 1)
Im Tale grünet __________ ( 2 ).
Der alte Winter in seiner Schwäche
zog sich in __________ ( 3 ) zurück.
Von dorther sendet er, fliehend, nur
ohnmächtige Schauer körnigen Eises
in Streifen über die ___________ ( 4 ) Flur.
Aber die Sonne duldet kein Weisses.
Überall regt sich Bildung und Streben,
alles will sie mit ___________ ( 5 ) beleben.
Doch an Blumen fehlts im Revier.
Sie nimmt ___________ ( 6 ) dafür.

Kehre dich um, von diesen Höhen
nach der Stadt zurückzusehen!
Aus dem hohlen, finstern Tor
dringt ein buntes Gewimmel _______ ( 7 ).
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die _____________ ( 8 ),
denn sie sind selber auferstanden.
Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern,
aus Handwerks- und Gewerbesbanden,
aus dem Druck von Giebeln und Dächern,
aus der Strassen quetschender Enge,
aus der _____________ ( 9 ) Nacht
sind sie alle ans Licht gebracht.
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Sieh nur, sieh, wie behend sich die Menge
durch die __________ ( 10 ) zerschlägt,
wie der Fluss in Breit und Länge
so manchen lustigen Nachen bewegt,
und, bis zum Sinken überladen,
entfernt sich dieser __________ ( 11 )  .
Selbst von des Berges fernen Pfaden
blinken uns __________ ( 12 ) an.
Ich höre schon des Dorfs Getümmel.
Hier ist des Volkes wahrer Himmel   .
Zufrieden jauchzet __________ ( 13 )    :
Hier bin ich Mensch, __________ ( 14 ) sein !

Aus Faust: Johann Wolfgang von Goethe

?
?

?
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Am 9. Mai ist Muttertag 

Liebe Mutti, für uns ist jeder Tag
ein Muttertag, wir sind froh, 
dass du unsere Mutti bist.
Wir haben dich ganz doll lieb. 

Deine Kinder !

Wir wünschen allen Müttern einen wunderschönen Tag. 
Lassen Sie sich von Ihrer Familie ruhig mal verwöhnen.
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Feiertage im Mai
Am 13. Mai ist Himmelfahrt,
Am 23. und 24. Mai ist Pfingsten
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Es wird mit euch sein
Gnade, Barmherzigkeit, Friede
von Gott, dem Vater und von Jesus Christus
dem Sohne des Vaters, in Wahrheit und Liebe
2. Johannes 3

Trauungen im Pfarrbereich

Am 18. Juni 2021 um 14.00 Uhr findet in der Estedter Kirche
die Trauung von Lisa Wachtel mit Moritz Warlich statt.

Am 3. Juli 2021 um 14.00 Uhr findet in der Berger Kirche
die Trauung von Juliane Ernst und Hendrik Brune statt.

Wir gratulieren den Brautpaaren sehr herzlich und wünschen Gottes Segen für den 
gemeinsamen Lebensweg.
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Liebe Einwohner Estedts!
Estedt wird 900 Jahre alt. Der Termin der ersten urkundlichen Erwähnung Estedts ist 
der 18.Oktober 1121. An diesem Tag bestätigt Bischof Reinhard dem Kloster Schöningen 
Besitzungen, unter anderem „Eslestede“ (Estedt).
Die Jahre 2020 und 2021 werden in die Geschichte als Jahre der Pandemie eingehen 
und ob weitere Jahre folgen werden, ist nicht gewiss. Hatten wir doch schon Vorstellungen 
und Ideen, wie wir die 900 Jahre angemessen feiern wollten.
Nun suchen wir nach Möglichkeiten, die aus jetziger Sicht auch unter 
Pandemiebedingungen machbar sind. Herr Rupert Kaiser von der Stadtverwaltung 
Gardelegen hat sich bereit erklärt, unserem Wunsch entsprechend, eine historische 
Führung/Spaziergang durch unser Dorf zu gestalten.
Möglicher Termin: z. B: Samstag, 23.Oktober 2021. Dazu müssen wir ihm natürlich 
behilflich sein, indem wir ihm die Geschichte und Geschichten unseres Dorfes 
zur Verfügung stellen. Dank Herrn Wilhelm Berlin und Herrn Dieter Hetebrüg, 
unseren Ortschronisten haben wir auch diese Informationen. 
Damit diese Veranstaltung nachhaltig ist, wäre es schön, wenn die Stationen des 
Spaziergangs auf Übersichttafeln in Form von Fotos und Schrift/QR-Code festgehalten 
werden. Da zur Fertigstellung der Tafeln ca. 4 Wochen gebraucht werden, 
ist es also höchste Zeit, loszulegen.

Aber nicht nur der Inhalt, auch der Standort der Tafeln muss mit den Eigentümern 
abgesprochen werden (im Vorgarten, an den Häusern oder im öffentlichen Bereich). 
Tafeln können jährlich ergänzt werden.
Wir freuen wir uns auch über Hinweise, Ideen und die Bereitschaft zu deren Umsetzung. 
Mit freundlichen Grüßen Margot Göbel
Liebe Estedter,bitte  suchen Sie nach historischen Materialien, die wir zur Gestaltung der 
Tafeln verwenden können. Ob Postkarten, Urkunden oder alte Bilder ! Wir sind auf Ihre 
Unterstützung angewiesen, nur gemeinsam können wir ein solches Ereignis dokumentieren.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Sicherlich sind Sie verwundert, dass in diesem Gemeindebrief keine Termine für 
Gottesdienste veröffentlicht wurden. Krankheitsbedingt und coronabedingt konnten 
keine Termine geplant werden. Wir bitten Sie sich im Aushang zu informieren,
bzw. sprechen Sie Ihren GKR an. Auch sind wir bemüht mit Hilfe der Tageszeitungen 
die Termine bekannt zu geben. Ebenso können Sie mich jederzeit ansprechen.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wir wünschen uns sehr, dass die Zeiten bald wieder 
planbar sind. 
Ruth Hupe, Tel. 03907-2742

In Berge beginnen wir wieder mit der 
offenen Kirche
ab 01. März bis zum 31.10.2021
jeweils Samstag und Sonntag von 
10.00 bis 18.00 Uhr
Die Kirchengemeinde freut sich 
auf zahlreiche Besucher

Ebenso steht unsere Kinderkirche in den Startlöchern. Sowie Corona es wieder zuläßt 
werden sich Claudia und Heike mit euch Kindern und Eltern in Verbindung setzen.

Auflösung Lückengedicht: Osterspaziergang

(1) Blick
(2) Hoffnungsglück
(3) rauhe Berge
(4) (grünende
(5) Farben
(6) geputzte Menschen
(7) hervor

(8) Auferstehung des Herrn
(9) Kirchen ehrwürdiger Nacht
(10) die Gärten und Felder
(11) letzte Kahn
(12) farbige Kleider
(13) groß und klein
(14) hier darf ich

?
?

?



Das Pfarrbüro Estedt ist dienstags von 
13.00 bis 16.00 Uhr besetzt
Tel. Nr. 03907 – 5690
ev.pfarramt.estedt@t-online.de

Vertretungsdienst 
im Pfarrbereich übernimmt: 
Pfarrer Bönecke: 039000 / 918085

Pfarrerin Frau Ritzmann ist per mail 
erreichbar: margret.ritzmann@ekmd.de
oder per Telefon: 0151 40386216

Wir wünschen allen Lesern 
gesegnete Weihnachtsfeiertage - 
bleiben bzw. werden Sie gesund!

Quellenverzeichnis: Magazin zum Gemeindebrief, 
Gemeindebriefhelfer, Pixabay, Private Fotos


